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Das FORSCHUNGSKOLLOQUIUM „400-1500. Mittelalter“ 

• ist ein Forum für Vorträge und Diskussionen zur europäischen Geschichte des Mittelalters. 

• führt Studierende, Examens- und Promotionskandidatinnen und -kandidaten, Lehrende des 
Historischen Seminars und anderer Institute der Universität Münster sowie Gäste von aus-
wärtigen Universitäten und Forschungseinrichtungen zusammen. 

Die Teilnehmer referieren und diskutieren über die Vorhaben und Ergebnisse ihrer aktuellen 

wissenschaftlichen Arbeit und über Neuerscheinungen der Forschungsliteratur. 

• lädt ein zur Zusammenarbeit und zur offenen Diskussion über Ereignisse, Entwicklungen und 

Überlieferungen, über Ansätze und Tendenzen heutiger internationaler und interdisziplinärer 

Erforschung des Mittelalters.  

 
Alle Interessierten sind willkommen! 

 
 
 
 

 
 

Mittelalter 



 

 
Programm Wintersemester 2023/24 

 
 
18.10.2023 In Kooperation mit den Kolloquien für Frühe Neuzeit & Neuere und Neueste Geschichte 

mit anschließendem Umtrunk im F 102 
PROF. DR. KARL UBL (Köln) 
Stand, Religion, Herkunft, Gender: Ein vergleichender Blick auf Differenzkategorien im 
karolingischen Frankenreich – im F5 (Fürstenberghaus) 

 
08.11.2023 DR. GION WALLMEYER (Bielefeld) 

Die Geister, die ich rief… Der Rhodos-Kreuzzug und die Dynamiken der Politikberatung 
(1306-1311) 

 
15.11.2023 PROF. DR. BERNHARD JUSSEN (Frankfurt a. M.) 

Der Anfang hängt vom Ende ab. Die poströmischen Gesellschaften nach dem Ende des 
Epochenmodells „Antike-Mittelalter-Neuzeit“ 

 
29.11.2023 DR. CORNELIA SCHERER (Erlangen) 

Formen und Funktionen. Die Collectio Hispana im Westgotenreich (5.-7. Jahrhundert) 
 

06.12.2023 In Kooperation mit den Kolloquien für Frühe Neuzeit & Neuere und Neueste Geschichte 
mit anschließendem Umtrunk im F 102 
DR. ADRIAN MASTERS (Trier) 
„Spanien, Portugal, das ganze lateinische Amerika sind abschreckendste Beispiele“: Erste 
Überlegungen zu den Zusammenhängen deutscher und iberischer 
Rassenkonzeptualisierungen, 16.-20. Jahrhundert – im F5 (Fürstenberghaus) 

 
13.12.2023 DR. PHILIPP HÖHN (Halle, Saale) 

In sandigen Gewässern. Märkte, maritime Gewalt und ihre Kriminalisierung im 
spätmittelalterlichen England 

 
21.12.2023 - 05.01.2024 

Weihnachtsferien 

 
10.01.2024 DR. AMÉLIE SAGASSER (Paris) 

Burchard von Worms und die Juden 
 

17.01.2024 DR. ROBERT FLIERMAN (Utrecht) 
Lettercraft and Epistolary Performance in Merovingian Gaul 

                                            
24.01.2024 DR. MARCO KRÄTSCHMER (Marburg) 

Überlegungen zum Rittertum. Milites und ihre Kriegsdienste im salisch-staufischen Reich 
    

31.01.2024 In Kooperation mit den Kolloquien für Frühe Neuzeit & Neuere und Neueste Geschichte 
mit anschließendem Umtrunk im F 102 
PROF. DR. CHRISTINA MORINA (Bielefeld) 
Tausend Aufbrüche. Perspektiven einer integrierten (deutschen) Demokratiegeschichte 
der jüngsten Zeit – im F5 (Fürstenberghaus) 
 

 



 

 
 

 

 

 

Organisation: 

 
PROF. DR. WOLFRAM DREWS 

w.drews@uni-muenster.de 
 

PROF. DR. MICHAEL GRÜNBART 
gruenbart@uni-muenster.de 

 
PROF. DR. JAN KEUPP 

jan.keupp@uni-muenster.de 
 

PROF. DR. MARTIN KINTZINGER 
m.kintzinger@uni-muenster.de 

 
 

 

 
 
 

 

 

 

Sekretariat: 

 

Universität Münster  
Historisches Seminar 

Domplatz 20-22 
 48143 Münster 

 
Tel.: 0251 83-24316 
Fax: 0251 83-24306 

Mail: k.michelson@uni-muenster.de 
 

 
  
 

 


